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Den 6. July A
o. 1699 dem

Preuambtspotten, vmb Willen
er einen vndterthenigisten Ambts-

Pottenlohn bricht, des Oberknechts gemachte
Prob Pier betr. auf die Posst
Sall gelifert, Pottnlohn bezalt

 
fl.

 
 

 
10

 
 

 
Erstbemelten Preuambtspotten
wegen Beybringung 2 Tracht

Ainzig Cronpier [sic] Stauden zue Ausbrüeg-
ung des Mihl Gschiers bezalt

 
fl.

 
 

 
24

 
 

 
 
Soldt

 
Denen 24 ordinary Preuknechten ihren
14tägigen Soll [sic] verraicht mit

 
 

fl.

 
 

107

 
 
15

 

 

20Dem Stattmihler fl. 7 13 2

Dem Thonaumihler fl. 8 40  

Prunwerkh Prunwarthen fl. 4 10  

21Prandtweinprener fl. 4 52 4
 

dessen Gehilffen per 7 Täg, thuet fl. 1 45  
fl. 184 29 6

Summa aller Ausgab

420 fl. 17 kr.  hl.

[fol. 20r]

Einnamb vnd Ausgab gegen ein-
ander gehalten, bestehet der Haubt
Cassa zue Resst, so derselben
in volgenten Sortten eingelögt
worden, id est

5979 fl. 15 kr. 4 hl.

Sortten

Reichs- vnd Französche Thl. fl. 1879   
Landtmünz fl. 4100   
mehr                                                                    fl. 15 4
                                                               thuet fl. 5979 15 4

20 Diese und die folgende Zeile werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an der links der
Text „Mihlwerkh“ steht.

21 Diese und die folgende Zeile werden von einer nach rechts offenen Klammer umfasst, an der links der
Text „Prandtwein- // werkh“ steht.


